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Vor einem Jahr dachten wir, dass mit der Impfung gegen das 
Corona-Virus die globale Gesundheitskrise beendet sein 
würde, dass wir zu unseren Gewohnheiten, unserem Alltag 
zurückkehren und in ein fast normales Leben zurückkehren 
könnten. Niemand rechnete mit einem schrecklichen inter-
nationalen Ereignis: der Invasion der Ukraine durch Russ-
land am 24.02.2022.

Die Schrecken dieses Krieges sehen wir täglich auf unseren 
Fernsehbildschirmen und den gängigen Medien. Jeder von 
uns ist davon betroffen, z.B. durch einen Anstieg der Preise 
für Produkte des täglichen Bedarfs oder Treibstoff, doch all 
dies ist nichts im Vergleich zu dem, was die wirklichen Op-
fer dieses Krieges erleiden: die Frauen, Kinder und Männer, 
die nicht wie du und ich in Frieden leben können. Die wirkli-
chen Folgen dieses Krieges sind schrecklich: viele Zivilisten 
sind gestorben, Regionen und Städte zerstört, und Familien 
auseinander gerissen.

Viele Frauen und Kinder flüchteten nach Deutschland und 
ließen alles zurück, um ihr Leben zu retten.
Ich hoffe, dass dieser Krieg bald ein Ende findet, dass die 
Ukraine wieder aufgebaut wird, und die Familien wieder zu-
einander finden.

Das zeigt uns, wie glücklich wir sein können, in Deutschland 
sicher zu leben. Auch wenn nicht alles rosig ist und wir uns 
oft beschweren, haben doch fast alle von uns das Glück, ar-
beiten zu dürfen, medizinisch versorgt zu sein, Familie und 
Freunde um sich zu haben, und den Luxus, in die Berge fah-
ren zu können, und unsere Lieblingssportarten auszuüben. 
Die Coronakrise und der Krieg in der Ukraine haben aber 
auch gezeigt, wie wichtig Menschlichkeit, der direkte Kon-
takt zu anderen, und das Kümmern um den Nächsten ist 
- was Ehrenamt und Gemeinschaft leisten können. Es ist 
wichtig, dass wir nie die Empathie füreinander verlieren 
und jeder Herausforderung mit Kraft und Ruhe begegnen. 
Der in der Coronapandemie entstandene Zusammenhalt 
und Erfindungsreichtum sind dabei wegweisend. Um sich 
weiterhin nah sein zu können, Anteil zu nehmen oder ein-
ander zu helfen, wurden viele Lösungen gefunden. 
Wir können Rahmengeber, Möglichmacher, Unterstützer, 
aber auch Verhinderer sein. Mir ist es sehr wichtig, dass wir 
schon jetzt Impulsgeber für die Weiterentwicklung unseres 
Vereins sind. Dass wir Ideen, Vorschläge sowie Pläne erar-
beiten und Projekte umsetzen. Dass wir aber auch genauso 
Ideen aus der Gesellschaft, von anderen Vereinen und Sek-
tionen, unseren Nachbarn und von jedem Einzelnen auf-
nehmen und aktiv fördern.

Sie alle sind herzlich eingeladen, unsere Sektionszukunft 
mitzugestalten. Sie müssen dazu kein Trainer, Fachübungs-
leiter oder jemand mit einem „Amt“ in der Sektion sein, 
oder besondere Fähigkeiten oder Erfahrungen haben, son-
dern „nur“ ein aktives Mitglied! Jemand, der an morgen 
denkt, und sich Verbesserungen wünscht, der Möglichkei-
ten erkennt oder einfach nur gute Ideen hat.
Veränderungen sind Chancen – für einen Verein, für eine 
Gesellschaft und für jeden Einzelnen. Es geht nur gemein-
sam. Es geht nur miteinander. Und es geht nur, wenn wir in 
Kontakt bleiben. Dann entsteht Zukunft. Dann gestalten wir 
unser Morgen und einen Verein, in dem wir alle gerne Zeit 
zusammen verbringen.

Ludovic Lochon
1. Vorsitzender DAV Dortmund

Vorwort
»Wir können Rahmengeber, Möglichmacher, Unterstützer, aber auch Verhinderer 
sein. Mir ist es sehr wichtig, dass wir schon jetzt Impulsgeber für die 
Weiterentwicklung unseres Vereins sind. Dass wir Ideen, Vorschläge sowie Pläne 
erarbeiten und Projekte umsetzen. Dass wir aber auch genauso Ideen aus der 
Gesellschaft, von anderen Vereinen und Sektionen, unseren Nachbarn und von 
jedem Einzelnen aufnehmen und aktiv fördern.«
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Unser neues Base Camp

Steigende Mitgliederzahlen, ein umfangreicheres Angebot 
von Aktivitäten und unser Wunsch, den Mitgliedern unserer 
Sektion mehr Vereinsleben zu bieten, hat uns dazu bewo-
genen, uns nach neuen, größeren, bezahlbaren Räumlich-
keiten umzusehen, die sich zentrumsnah befinden und gut 
zu Fuß oder mit ÖPNV bzw. mit dem Fahrrad erreichbar sind.

Dieses Objekt fanden wir in der Märkischen Straße 50, in 
Dortmund.

Unser neues Base Camp befindet sich in einem Hinterhof 
und besteht aus vier Räumen mit insgesamt 160 qm: Ge-
schäftsstelle, Bibliothek, Lagerraum und Gesellschaftsraum 
bzw. Multifunktionsraum mit offener Küche. Im Vergleich 
dazu hatten wir bisher in der Geschäftsstelle lediglich zwei 
Räume von jeweils 15qm: ein Büro und eine Bibliothek.

Die Herrichtung dieser neuen Räumlichkeiten erforderte 
umfangreiche Renovierungsarbeiten bzw. Sanierung: Abriss 
von zwei Trennwänden, Einbau einer neuen Trockenwand, 
neue Strominstallation, Isolierung der Decke, Verputzen 
der Wände, Renovierung des Bodens, tapezieren, streichen, 
Einbau einer offenen Küche, Gestaltung der Wände (teilwei-
se aus Holz) und Innenausstattung.
Nach drei Monaten ehrenamtlicher Renovierungsarbeiten 
freuen wir uns, unsere Mitglieder und Gruppen in den neu-
en Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.
Ein großes Dankeschön an Thomas Donner, Martin Busch, 
Robin Willatowski, Walther Heuner, Thomas Philipp, Brigitte 
Buberl (für die leckere Versorgung) und alle weitere Reno-
vierungs- und Umzugshelfer, die uns tatkräftig unterstützt 
und geholfen haben! Ohne euch wäre das alles nicht mög-
lich gewesen bzw. hätte die Sektion viel Geld gekostet.

Dieser Ort ist nicht „nur“ unsere Geschäftsstelle, sondern 
unser Base Camp, wo sich unsere Gruppen treffen können; 
ein Ort, um Kurse und Touren zu organisieren, wo wir ver-
schiedene Vorträge, monatliche Stammtische, Gymnastik-/
Yogakurse anbieten werden. Ein Ort, an dem man sich gern 
trifft.

Alle sind herzlich eingeladen, unser neues „Zuhause“ zu 
entdecken.

Bis bald in eurem Base Camp!

Adresse
Märkische Str. 50
44141 Dortmund

Öffnungszeiten
Montag: 15:00 - 19:30 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Kontakt
Telefon: 0231-16866
Fax: 0231-1658066
E-Mail: info@dav-dortmund.de

Bankverbindung
IBAN: DE67 4405 0199 0161 0048 55
BIC: DORTDE33XXX
Sparkasse Dortmund

Seit mehr als 13 Jahren befand sich unsere Geschäftsstelle in den Räumlichkeiten des 
StadtSportBundes (SSB) Dortmund. Aufgrund der wachsenden Aktivitäten und der immer größer 
werdenden Zahl an SSB-Mitarbeitern mussten diese unseren Mietvertrag kündigen.
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Mitgliedschaft in unserer Sektion

Kategorien Jahresbeitrag Aufnahmegebühr Alter

A-Mitglieder ab vollendetem 25. Lebensjahr 70 Euro 26 Euro >25

B-Mitglieder Ehe- und Lebenspartner (*1) 38 Euro 13 Euro >25

Senioren – Mitglieder, die das 70. Lebensjahr vollendet haben 38 Euro 13 Euro >70

C-Mitglieder – Zweitmitgliedschaft (*2) 18 Euro - >25

D-Mitglieder – Junioren 
ab vollendetem 18. Lebensjahr bis zum 25. Lebensjahr 36 Euro 13 Euro

K/J-Mitglieder – Kinder/Jugendliche 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 14 Euro - 0 - 18

Familien mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 108 Euro 39 Euro

Schwerbehinderte bis zum vollendeten 18. Lebensjahr (*3) - -

Schwerbehinderte ab vollendetem 18. bis zum 25. Lebensjahr 14 Euro - >18 - 
25

Schwerbehinderte ab vollendetem 25. Lebensjahr (*3) 36 Euro 13 Euro >25

Beitragssätze (Beitragsjahr ist das Kalenderjahr)

(*1) Das Partnermitglied gehört derselben DAV-Sektion wie das dazugehörige Mitglied mit Vollbeitrag an. Es besteht eine identische Anschrift. Der Mit-
gliedsbeitrag wird in einem Zahlungsvorgang beglichen.
(*2) C-Mitglieder sind Mitglieder, die nachweislich A- oder B-Mitglied einer anderen Sektion des Deutschen Alpenvereins sind.
(*3) Grad der Behinderung von mindestens 50%, Vorlage des gültigen Schwerbehindertenausweises ist notwendig.

Für die Einordnung in eine Kategorie sind jeweils die Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres am 1. Januar maßgebend.
Die Umstufung eines Mitgliedes in eine neue Kategorie erfolgt jeweils im Folgejahr des Geburtstags. So werden alle Kinder/Jugendliche, die bspw. im Jahr 
2004 geboren sind, zum 01.01.2023 in die Kategorie D-Junior umgestuft.
Liegt eine Voraussetzung für den Partnerbeitrag *1 nicht mehr vor, entfällt der Partnerbeitrag und es erfolgt ab dem folgenden Kalenderjahr eine Umstu-
fung der Kategorie zum Mitglied mit Vollbeitrag.

Änderung von Adressen und Bankverbindungen

Bitte teilen Sie uns Ihre neue Anschrift bzw. Ihre neue Kontonummer recht-
zeitig mit. Sie ersparen uns Arbeit und sichern sich den rechtzeitigen Bezug 
der DAV-Mitteilungen „Panorama“ und der Sektionshefte. Durch falsche 
Bankverbindungen entstehende Kosten müssen wir den Mitgliedern in 
Rechnung stellen.

Kündigungen

Kündigungen der Mitgliedschaft müssen nach unserer Satzung spätestens 
drei Monate vor Ablauf des Jahres schriftlich erfolgen, in dem die Mitglied-
schaft enden soll. Später eingehende Kündigungen können erst zum 31.12. 
des folgenden Jahres berücksichtigt werden. Diese Regelung gilt auch bei 
Sektionswechsel. Wir bitten um Verständnis. Sie erhalten eine Kündigungs-
bestätigung. Kinder, die als Minderjährige im Rahmen einer Familienmit-
gliedschaft oder als Einzelmitglied dem Dortmunder Alpenverein beigetre-
ten sind, müssen selber kündigen, wenn sie den Verein nach Erreichen der 
Volljährigkeit verlassen wollen.
Anträge zur Änderung der Mitgliederkategorie, die ab dem folgenden Jahr 
gelten soll, müssen bis zum 30.09. eines jeden Jahres schriftlich gestellt 
werden.

Sie haben zwei Möglichkeiten Mitglied zu werden:

1. Schnell und unbürokratisch: Mit dem Online-Formular werden Sie sofort Mitglied zum gültigen Jahresbeitragssatz. 
www.dav-dortmund.de/unsere-sektion/mitgliedschaft/

2. Sie gehen zu den Öffnungszeiten in unsere Geschäftsstelle und füllen das Antragsformular aus.
Innerhalb einer Woche erhalten Sie den Mitgliedsausweis per Post oder Sie holen ihn persönlich zu den Öffnungszeiten in 
der Geschäftsstelle ab. Vor Antritt eines Bergurlaubs planen Sie bitte 2 Wochen Vorlaufzeit ein. 

Der Jahresbeitrag ist jeweils im Januar eines Jahres fällig. Wir bitten unsere 
Mitglieder, die uns noch keine Einzugsermächtigung erteilt haben, um Über-
weisung auf unser Konto bei der Sparkasse Dortmund oder um Barzahlung 
in der Geschäftstelle. Eine Rechnung wird nicht zugesandt.

Pre-Notification
Sie haben uns im SEPA-Lastschriftverfahren ein SEPA-Lastschrift Mandat 
zur Abbuchung des Mitgliedsbeitrags erteilt. Die Mandatsreferenz für dieses 
SEPA-Mandat entspricht ihrer Mitgliedsnummer. Der Jahresbeitrag wird am 
ersten Arbeitstag im Januar abgebucht. Sie erkennen unsere Abbuchung 
auch an der Gläubiger-Identifikationsnummer: DE34ZZZ00000539065.
Bitte sorgen Sie für entsprechende Kontodeckung, da wir Ihnen die bei 
einer Lastschriftrückgabe entstehenden Bankgebühren sowie anfallende 
Mahngebühren in Rechnung stellen müssen.
Die DAV-Ausweise werden wir nach Eingang  des Jahresbeitrages zusenden. 
Mitglieder, die am Beitragseinzug teilnehmen, erhalten die DAV-Ausweise 
bis Ende Februar zugeschickt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass Versicherungsschutz nur besteht, 
wenn der Mitgliedsbeitrag zum Zeitpunkt des Versicherungsfalles entrichtet 
ist.
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Jubilare

Die meisten Mitglieder halten der Sektion jahrelang die 
Treue. In diesem Jahr durften wir wieder viele Jubilare 
ehren, von denen einige der Einladung zur Mitgliederver-
sammlung gefolgt sind:

25 Jahre

Peter Rempel
Gereon Kerkhoff
Jörn Sickerling
Klaus Sauer
Gerd Hortmann
Gisela Herud
Annegret Grass
Stefanus Grass
Thomas Ociepka
Werner Schwarz
Herbert Bartholome
Axel Dombrowski
Sören Jasper
David Stöckmann
Jörg Stiepermann
Ludger Stöckmann
Wolfgang Hördemann
Nick von Voss
Armin von Voss 
Frank Bothe
Edith Reinhold
Ute Schär-Stöckmann
Florian Reinkober
Elisabeth Reinkober
Nicole Laska
Enrico Michael Berner
Rüdiger Genz
Heinz Detemple
Brigitte Detemple
Jonas Grebe
Ralf Paßlick
Hartmut Deike-Glindemann
Gerd Bartholome
Ralf Nottebohm
Tobias Weilandt
Oliver Reinke
Klaus Berger
Alex Stamm
Nicoletta Rith
Ina Krienke 
Ulrich Leuning
Gunnar Reinhold
Martin Wampl
Anke Klaßen
Diethard Klaßen
Olaf Balzer
Christian Waindzoch
Ulrike Ziemssen
Gerhard Geist
Christian Redeker
Margarete Heitmann

Jürgen Schubert
Richard Wildförster
Christoph Turk
Malte Ziemssen

40 Jahre

Manfred Elshoff
Ernst Axel Bongardt
Rolf-Ingo Haase-Bülow
Esther Bülow
Thomas Hörhold
Wilhelm Theuerkauf
Alfred Schmidt
Karsten Friedrich
Christel Oesterling
Dieter Kuhlmann
Horst Michael
Hans-Henning Morgenbrodt
Uwe Oehler
Barbara Baier
Heinz-Gerd Graf
Kurt Scherzer
Dieter Löckenhoff
Annegret Löckenhoff
Verena Wiedeking
Michael Schneider

50 Jahre

Christine Deike-Glindemann
Friedrich Schürmann
Bernd Stegemöller

60 Jahre

Elmar Münstermann
Gerd Schramm
Jutta May
Heinz-Dieter Hagemann

Abschied

Abschied nehmen mussten wir seit letztem Jahr von folgen-
den verstorbenen Mitgliedern:

Günther Dreist
Peter Schenk
Ulf Stening
Wolf-Dieter Koßke
Hans-Jürgen Beckmann
Anita Hansen
Heinz Wulff
Manfred Lehnig
Hans Cadenbach
Manfred Turk
Heinrich Hoppadietz
Heinz Plaumann
Boris Gerhard Herzog
Klaus Wüste
Helmut Voß
Hermann Over
Stephan Zeuch
Klaus Heinrich Dirks
Heinz Günther Kniprath
Martina Karaszkiewicz
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Wir trauern um unseren langjährigen Geschäftsführer Hein-
rich Hoppadietz, der nach 50 Jahren aktiver Mitgliedschaft 
in der Sektion Dortmund am 13.10.2022 im 96sten Lebens-
jahr verstorben ist. 

Der gebürtige Dresdner fand in jungen Jahren seine berg-
steigerische Berufung als Kletterer in den Felsen der Säch-
sischen  Schweiz. Er blieb als Mitglied im Sächsischen Berg-
steigerbund seiner Heimat verbunden. Auch seine Frau 
Ruth teilte diese Leidenschaft. Der in Freiberg studierte 
Bergbauingenieur fand im Ruhrgebiet seinen beruflichen 
Mittelpunkt im Kohlebergbau und stieg in der Ruhrkohle 
AG in eine leitende Funktion auf. Er führte Bergfreunde in 
die Landschaft und Felsen seiner sächsischen Heimat ein, 
nahm aber auch gerne an Bergtouren mit Sektionsmitglie-
dern in den Alpen, insbesondere im Sellrain und den Stu-
baier Alpen teil. 

Herr Hoppadietz ist unserer Sektion im Jahr 1972 beigetre-
ten. Anfang 1978 übernahm Herr Hoppadietz das Amt des 
Geschäftsführers, das der damalige 1. Vorsitzende der Sek-
tion Herr Benedikt Schraufstetter vorher bis zum Jahr 1967 
bekleidet hatte und das danach unbesetzt blieb. Herr Hop-
padietz übte dieses Amt mit einer kurzen Unterbrechung 
im Jahr 1980/81 bis Anfang 1994 aus. Es war eine Zeit der 
Weiterentwicklung der Sektion – unter anderen wurde die 
Jugendarbeit neu belebt. Die alte Hütte in Bruchhausen 
wurde durch einen Neubau in Eigenregie aktiver Sektions-
mitglieder - auch ihm selbst - ersetzt, die Mitgliederzahlen 
stiegen. Viele Gruppenaktivitäten beim Wandern, Skifahren, 
Bergsteigen wurden gepflegt und ausgebaut. Es gab auch 
Krisen zu bewältigen: Der Klettersport im Sauerland hatte 
sich mit Einschränkungen zum Naturschutz auseinanderzu-
setzen, zwischen einzelnen Sektionsgruppen gab es zeit-
weilig eine große Kluft. Herr Hoppadietz ist uns aus dieser 
Zeit als sehr kompetenter und verlässlicher Planer und Or-
ganisator, wie als treuer Verwalter der Sektionsinteressen 
in Erinnerung geblieben. Bei allen zu bewältigenden Prob-
lemen war er ein Anker im zeitweiligen Sturm. 

Nach Beendigung seiner Geschäftsführertätigkeit Anfang 
1994 ist Herr Hoppadietz der Vereinsführung um den dama-
ligen 1. Vorsitzenden Werner Preuß verbunden geblieben 
und als Schatzmeister für 2 Jahre weiter im Sektionsvor-
stand tätig gewesen. Auch die Finanzen der Sektion waren 
für Herrn Hoppadietz ein Heimspiel, bei dem er das Spiel-
feld   genau kannte. 

Höhepunkt des Einsatzes für unsere Sektion Dortmund war 
vielleicht seine zentrale Rolle bei der Vorbereitung der DAV 
Hauptversammlung 1996 in Dortmund, die anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Sektion in Dortmund stattfand. 
Seinerzeit schilderte der 1. Vorsitzende der Sektion Werner 
Preuß die Verdienste von Herrn Hoppadietz im Sektions-
Mitteilungsheft wie folgt: „Zuerst hat hauptsächlich Herr 

Zum Tode unseres Ehrenmitgliedes Heinrich Hoppadietz 

Das Leben einer Alpenvereinssektion ruhte schon immer auf den Schultern von Idealisten.  
Heinrich Hoppadietz war einer von ihnen. Nun musste er unsere schöne Bergwelt für immer verlas-
sen. Über Jahrzehnte hinweg hatte er ihr die Treue gehalten. 

Hoppadietz Informationen eingeholt; (…) . An Herrn Hop-
padietz blieb, wie in den vergangenen Jahren eigentlich üb-
lich, ein Großteil der Arbeit hängen. Er hat wohl die meiste 
Zeit in die Vorbereitung der Hauptversammlung hineinge-
steckt – dafür bedanke ich mich ganz besonders. Ohne sei-
ne gründlichen Kenntnisse über unsere Sektion und deren 
Vergangenheit wäre ich nicht auf die Idee gekommen, die 
Hauptversammlung in Dortmund auszurichten“. 

Auf Grund seiner großen Verdienste um den Verein war Herr 
Hoppadietz Mitglied im Ehrenrat und Ehrenmitglied unse-
rer Sektion Dortmund. Er fehlt uns und sein Andenken wird 
stets einen festen Platz in der Sektion haben. Wir empfin-
den tiefes Mitgefühl mit seiner Familie, seinen Angehörigen 
und allen, denen er nahestand. 

Im Namen der Mitglieder der Sektion Dortmund 

Der Vorstand 
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Vorstand

Referenten und Leiter der Gruppen

Erster Vorsitzender Ludovic Lochon ludovic.lochon@dav-dortmund.de

Stellv. Vorsitzende Vanessa Fichtl klettern@dav-dortmund.de

Stellv. Vorsitzender Peter Zander peter.zander@dav-dortmund.de

Schatzmeisterin Angelika Rensmann angelika.rensmann@dav-dortmund.de

Dortmunder Hütte Lothar Pähler l.paehler@gmx.de

Jugendreferent Anton Chrost antonchrost@web.de

Schriftführerin Nicole Düfel n.duefel@gmx.de

Ausbildung Peter Zander peter.zander@dav-dortmund.de

Wege Dortmunder Hütte Bernd Rescheleit b.reschi@gmx.de

Sauerlandhütte Brigitte Buberl brigitte.buberl@dav-dortmund.de

Natur- und Umweltschutz Erwin Fischer erwin.fischer@dav-dortmund.de

Bücherei Daniela Kappelhoff buecherei@dav-dortmund.de

Öffentlichkeitsarbeit n.n. oeffentlichkeitsarbeit@dav-dortmund.de

Vereinsleben Christiane Johanndrees christiane.johanndrees@dav-dortmund.de

Sektionszentrum Tobias Auth tobias.auth@dav-dortmund.de

Digitalisierung n.n.

Vorträge n.n.

Sponsoring Frank Kubacki frank_kubacki@yahoo.de

Outdoor-Kletteranlagen Vanessa Fichtl klettern@dav-dortmund.de

Klettern Vanessa Fichtl klettern@dav-dortmund.de

Bergtouren Walther Heuner heunerfam@t-online.de

Wandern Heinz-Peter Werft heinz-peter-werft@t-online.de

Familiengruppe Cornelia Sourell cornelia.sourell@gmx.de

Skibergsteigen Bernd Rescheleit b.reschi@gmx.de

Ski  alpin Astrid Blum Astrid_blum@gmx.de

Jugend-
Wettkampfklettern Kai Wecker jugend-wettkampfklettern@dav-dortmund.de

Mountainbike Florian Lindner florian.lindner@uni-dortmund.de

Sektionsssport iris Peters iris.peters74@web.de

Klimaschutz Alexandro Kleine email@alexandro.de

Fördermittel Anne Pferdekämper-
Schmidt anne.pferdekaemper@dav-dortmund.de

Eure Ansprechpartner in der Sektion
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Das Herz und die Seele des deutschen Alpen-
vereins ist das Ehrenamt – ohne das Ehrenamt 
würde es den DAV nicht geben.
Das Ehrenamt ist dabei von elementarer Bedeu-
tung für unsere Sektion und für das Vereinsle-
ben auf allen Ebenen verantwortlich. 

Aktuell sind rund 80 Ehrenamtliche in unserer 
Sektion aktiv. Sie tragen so dazu bei, dass der 
Alpenverein das sein kann, was so viele schät-
zen: Eine Gemeinschaft aus Menschen, die sich 
mit Herzblut für ihre Überzeugungen einsetzt, 
die die Berge und den Bergsport liebt und vor-
anbringen will.

In unserer Sektion…
…werden alle Angebote und Aktionen von Ehrenamtlichen 
initiiert, organisiert und durchgeführt. 
Die Vorstandsposten, Referate wie Hütten-, Wegewarte, 
Gruppenleitungen und Kursleitungen usw. werden ehren-
amtlich wahrgenommen.

Einige Verantwortungsbereiche erfordern ein Hineinwach-
sen und langsames Kennenlernen der Aufgaben und man-
che erfordern Fachwissen, das sich angeeignet werden 
muss oder das man mitbringt. 

Wieder andere Aufgaben können spontan, auf Abruf und für 
einen kurzen Zeitraum übernommen werden, wie Hüttenar-
beitseinsätze, das Helfen bei Festen und Veranstaltungen, 
das Verfassen von Artikeln für das Sektionsheft oder das 
Halten von Vorträgen.

Du…
… gehst gerne in die Berge? 
… engagierst dich gerne im Team?
… identifizierst dich mit den Zielen des DAV?
Dann bist du bei uns genau richtig! Für jeden und jede ist 
also etwas dabei. Und auch was den Zeitbedarf angeht 
musst du nicht zurückschrecken: Selbst wer nur wenig 
Kapazitäten für regelmäßiges Engagement hat, kann sich 
punktuell oder temporär einbringen. Denn am Ende zählt 
jeder auch noch so kleine Beitrag. Je mehr Hände anpa-
cken, desto mehr kann gelingen.
Ganz nebenbei machst du im Ehrenamt Erfahrungen, die 
dich vorwärts bringen - privat und beruflich! Und alle Enga-
gierten haben ein gemeinsames Ziel.

Interessiert?
Dann schick einfach eine E-Mail an:  
ludovic.lochon@dav-dortmund.de 
(1. Vorsitzender des DAV Dortmund) 

Wer interessiert ist, mit Gleichgesinnten Spaß zu haben, 
und dabei die Zukunft gestalten, etwas Sinnvolles tun, viel-
leicht gleichzeitig neue Kompetenzen erwerben möchte, ist 
hier richtig. Die Ehrenamtlichen des DAV versetzen gemein-
sam Berge und gehen gemeinsam neue Wege. 

Der derzeitige Stelleninhaber möchte seine Aufgaben in 
jüngere Hände legen. Es handelt sich hierbei um das Refe-
rat Ausbildung. Den neuen Stelleninhaber (m/w/d) erwar-
tet ein spannendes und inspirierendes Aufgabenfeld:

• Umgang mit hoch motivierten und überwiegend jungen 
Trainern/Übungsleitern/Guides

• Mithilfe bei der Organisation und Planung des internen 
Ausbildungs- und Tourenprogramms

• Organisation der Aus- und Fortbildungen im Bundes-
verband (https://ausbildung.alpenverein.de/) 

• Kontaktpflege innerhalb und außerhalb der Sektion 
• Und vieles mehr in einer jungen Sektion mit großem 

Entwicklungspotential

Neugierig? 
Dann fragen: 
0171/8047576 

Oder mailen: 
peter.zander@dav-dortmund.de

Ehrenamt macht Spaß Kein Ehrenamt 
– kein Alpenverein
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»Anfangs sollte nur ein Logo für die Gruppe Mountainbiking entwickelt werden. Aber 
es wurde schnell klar, dass es sinnvoll ist, alle Logos der Sektionen neu zu gestalten, 
um ein einheitliches Erscheinungbild zu erreichen.« 

Als im Internet eine ehrenamtliche Unterstützung im 
Grafikbereich der Sektion Dortmund gesucht wurde, 
habe ich mich sofort gemeldet und bin nun im Team 
dabei. 

Anfangs sollte nur ein Logo für die Sektion Mountain-
biking entwickelt werden. Aber es wurde schnell klar, 
dass es sinnvoll ist, alle Logos der Gruppen neu zu 
gestalten, um ein einheitliches Erscheinungbild zu 
erreichen. 

Da die komplette Konzeption Corona-konform im 
Home-Office und per Video-Besprechungen erarbei-
tet wurde, freue ich mich nun sehr auf die neuen Ge-
staltungsaufgaben mit mehr Vor-Ort-Treffen.

Stefan Hantschel gestaltet das neue Erscheinungsbild

Unsere neuen Logos

DORTMUND

BERGTOUREN

DORTMUND

BOULDERN

DORTMUND

DRAUSSENZEIT

DORTMUND

KLETTERN

DORTMUND

NORDIC WALKING

DORTMUND

JUGEND DES 
DEUTSCHEN 

ALPENVEREINS 

DORTMUND

SKIFAHREN

DORTMUND

MOUNTAINBIKE

DORTMUND

RENNRADTOUREN

DORTMUND

SEKTIONSSPORT

DORTMUND

WANDERN

EMSCHER

DORTMUND

SKIBERGSTEIGEN

DORTMUND

FAMILIENGRUPPE
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…und bedeutet dem DAV Dortmund viel – Christiane, wir 
danken dir für dein Engagement und die viele Arbeit und 
Zeit, die du insbesondere für den Aufbau der Jugendorga-
nisation sowie für die Organisation zahlreicher Events, 
Jugendvorstandssitzungen, Wochenendfahrten, Sommer-
freizeiten, Spendenaktionen und Kurse investiert hast! Wir 
blicken stolz auf die neuen Strukturen des JDAV. Du setzt 
ganz neue, eigene Maßstäbe.
Die Initiative des Landessportbundes „#SPORTEHRENAMT 
ÜBERRASCHT!“ bietet Vereinen in NRW eine Möglichkeit, 
besonders engagierte Mitglieder zu würdigen. Mit der No-
minierung von Christiane möchte die Sektion das Ehrenamt 
und ganz besonders unsere stellvertretende Jugendrefe-
rentin Christiane ins Rampenlicht stellen.  

Bleib hellwach, motiviert und immer aufmerksam, und er-
fülle den Verein weiter mit viel Leben! 

Sportehrenamt überrascht und 
macht Spaß...

Christiane für besondere Initiative nominiert

Welchen Menschen im Ehrenamt 
möchtest du besonders danken und 
bist der Meinung, dass sie mehr 
Aufmerksamkeit verdienen?  

Schlagt uns jemanden vor und schreibt eine 
kurze Begründung zum besonderen Engage-
ment.
Vorschläge an redaktion@dav-dortmund.de 

Wir sind gespannt.
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Stellenausschreibungen

Tätigkeiten

• Erstellung und Durchführung des Ausbildungspro-
gramms der Sektion 

• Einsatz der Fachübungsleiter*innen und der übrigen 
Betreuer*innen des Ausbildungsreferats 

• Planung und Überwachung des Jahresetats 

• Genehmigung und Kontrolle der Touren- und Kurs-
abrechnungen der Ausbilder*innen in Zusammen-
arbeit mit der Geschäftsstelle 

• Aus- und Fortbildung der geprüften und nicht ge-
prüften Trainer*innen, FÜL und Tourenleiter*innen der 
Sektion 

• Auswahl und Förderung von Nachwuchskräften in 
den Bereichen der Ausbildung und der Leitung von 
Touren 

• Kontakt und Schriftwechsel mit anderen Stellen 
innerhalb und außerhalb des DAV in Fragen der Aus-
bildung 

• Überprüfung und Bewertung aller außerhalb des 
Ausbildungsreferats vorgesehener Veranstaltungen 
(Touren), die in die Verantwortlichkeit des Vorstands 
fallen und von diesem zu genehmigen sind 

• Beschaffung und Verwaltung der sektionseigenen 
Ausrüstungsgegenstände für den Ausbildungs- und 
den übrigen bergsportlichen Betrieb 

• Ansprechpartner für das Ausbildungsreferat im Ver-
band (DAV) 

• Öffentlichkeitsarbeit (Berichte und Fotos für die 
Webseite, Soziale Medien, Sektionsapp, Sektionsheft, 
Newsletter, etc.) 

Zuordnung

• Die/der Referent*in Ausbildung ist dem geschäfts-
führenden Vorstand unterstellt 

• Die/Der Stelleninhaber*in darf Aufgaben delegieren  

Referent*in Ausbildung (m/w/d)

Unsere Sektion sucht eine*n Referent*in 
Ausbildung zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Tätigkeiten

• Betreuung und Mitarbeit in der Arbeitsgruppe „Öf-
fentlichkeitsarbeit", die zuständig ist für die mediale 
Außendarstellung der Sektion 

• Aufbereitung von Text und Fotos für die Veröffent-
lichung auf, 

• Veröffentlichung von Beiträgen auf der Wordpress-
Webseite, den sozialen Medien und der Vereinsapp 

• Weiterleitung von Presseberichten an die Lokalpres-
se 

• Erstellung des Newsletters 

• Leitung und Betreuung des Sektionshefts 

• Sich austauchen mit dem Vorstand und anderen 
Aktiven der Sektion über neue Ideen zur Öffentlich-
keitsarbeit 

Zuordnung

• Die/Der Referent*in Öffentlichkeitsarbeit ist direkt 
dem geschäftsführenden Vorstand unterstellt

• Die/Der Referent*in ist befugt, Aufgaben zu delegie-
re

• Die/Der Referent*in kooperiert mit dem Design-
Team

Referent*in Öffentlichkeitsarbeit (m/w/d)

Unsere Sektion sucht eine*n Referent*in 
Öffentlichkeitsarbeit zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt.
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Tätigkeiten

• Wartung des Kletterturms in Dorstfeld und entspre-
chende Dokumentation nach den gültigen Richtlinien 
des DAV 

• Regelmäßige Neubeschraubung für alle Schwierig-
keitsstufen mit Fokus auf anfängergerechte Routen für 
den DAV Dortmund Kursbetrieb 

• Pflege und Inventarisierung der Materialien im 
Container 

• Mitorganisator*in von Veranstaltungen am Kletter-
turm 

• Dem/der Beauftragte*r wird eine Liste von aus-
gebildeten Routenschraubern der Sektion ausgehän-
digt. Diese unterstützen bei der Bereitstellung neuer 
Touren. 

• Es können Arbeitseinsätze am Turm organisiert wer-
den (z.B. zum Abschrauben, Reinigen der Griffe etc…) 

• Öffentlichkeitsarbeit (Berichte und Fotos für die 
Webseite, Soziale Medien, Sektionsapp, Sektionsheft, 
Newsletter...) 

Zuordnung

• Die/Der Beauftragte*r Kletterturm ist dem Referat 
Klettern unterstellt 

• Die/Der Referent*in Klettern dient als Brücke zum 
geschäftsführenden Vorstand und Ausbildungsrefe-
rent*in 

• Die/Der Beauftragte*r Kletterturm ist hauptver 
antwortlich für den Kletterturm in Dortmund Dorstfeld 

• Der/Die Stelleninhaber*in darf und soll Aufgaben 
delegieren 

Beauftragte*r Kletterturm (m/w/d)

Unsere Sektion sucht eine*n Beauftragte*n für 
unseren Kletterturm in Dortmund-Dorstfeld zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt.

Stellenausschreibungen

Tätigkeiten

• Technische Administration

• Administration und Benutzerverwaltung der Cloud 

• Verwaltung und Aktualisierung der Webseite 

• Verwaltung der Zugangsdaten der Webseite 

• Verwaltung der E-Mail-Konten der Sektion 

• Datensicherung (Webseite, Cloud, Geschäftsstelle) 

• Digitalkoordination

• Verwaltung von alpenverein.digital 

• Ansprechpartner für den Hauptverband 

• User-Management und Administration Microsoft 
Teams 

• Support 

• Schulungen 

• Begleitung der Einführung zukünftiger weiterer 
Module (z.B. Mitglieder-Verwaltungs-Manager, Tou-
ren-Manager…) 

Zuordnung

• Die/der Referent*in Ausbildung ist dem geschäfts-
führenden Vorstand unterstellt 

• Der/die Stelleninhaber*in darf Aufgaben delegieren  

Beauftragte*r Digitalisierung (m/w/d)

Unsere Sektion sucht eine*n Beauftragte*n 
Digitalisierung zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
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Stellenausschreibungen

Tätigkeiten

• Erstellung eines jährlichen Plans der Vortragsver-
anstaltungen 

• Bedarfsabfrage zu Vortragsthemen

• Akquirierung der Referenten, Einladung und Pflege 
der Kontakte 

• Organisation des Veranstaltungsortes 

• Entwurf der Flyer sowie Plakate mit Hilfe des De-
sign-Teams 

• Kontakt und Kontaktplege zu anderen Sektionen des 
DAV

• Öffentlichkeitsarbeit (Berichte und Fotos für die 
Webseite, Soziale Medien, Sektionsheft, Newsletter...) 

Zuordnung

• Die/Der Beauftragte*r Vorträge ist dem geschäfts-
führenden Vorstand unterstellt 

• Die/Der Beauftragte*r Vorträge ist hauptverantwort-
lich für die Vorträge in unserer Sektion 

• Die/Der Stelleninhaber*in darf Aufgaben delegieren 

Unsere Sektion sucht eine*n Beauftragte*n 
Vorträge zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Beauftragte*r Vorträge (m/w/d)

Wir planen, neue Gruppen ins Leben zu rufen. Dafür bieten 
wir dir viel kreativen Freiraum bei der Gruppengestaltung, 
damit du auch deine Ideen umsetzen kannst. Frische Ge-
danken sind herzlich willkommen.

Die Jugendleiter*innen sind die Basis unserer Jugendarbeit. 
Nur durch Euer ehrenamtliches Engagement ist Jugendar-
beit in unserer Dortmunder Sektion möglich. 

Dein Aufgabenbereich reicht von Gruppen- und Spielaktio-
nen über die Organisation von Ausflügen, die Durchführung 
von Gruppenfahrten in die Berge, die Veranstaltung von 
Ausbildungskursen bis hin zu Umweltprojekten, Betreuung 
beim Klettern und vieles mehr. Der Spaß steht bei all dem 
natürlich im Vordergrund. 

Voraussetzungen für die Übernahme dieser Position ist ein 
Mindestalter von 16 Jahren und die Teilnahme an einem 
einwöchigen Seminar. In diesem werden grundlegende pä-
dagogische und alpine Inhalte vermittelt. 

Klingt spannend? Dann schick uns eine E-Mail an
jugend@jdav-dortmund.de

Dein Jugendausschuss der JDAV Dortmund

Jugendleiter*in JDAV (m/w/d)

Klettern, Wandern, Mountainbiken – oder 
mehrere Sportarten gleichzeitig? Hast du Lust, 
eine unserer Jugendgruppen zu leiten? Dann – 
nichts wie los!
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Stellenausschreibungen

Was erwartet dich?

• Du bist Ansprechpartner für viele JDAVler (0-27 
Jahre)

• Du vertrittst die Interessen der Jugend im Jugend-
vorstand und in der Sektion

• Du koordinierst und verantwortest die Kinder- und 
Jugendarbeit, die durch die Jugendleiter*innen ge-
leistet wird

• Du planst und organisierst die Veranstaltungen des 
JDAV

Was solltest du mitbringen?

• Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen 
Altersgruppen

• Verantwortungsbewusstsein

• Kreativität

• Organisationstalent

• Volljährigkeit

Was bekommst du dafür?

• Freiräume zur Gestaltung und Prägung der Jugend-
arbeit 

• Arbeiten im Team mit inspirierenden Menschen

• Tolle Fahrten und Ausflüge in die Berge

• Jede Menge Spaß

Wenn dich das jetzt neugierig gemacht hat, dann melde 
dich doch für weitere Infos bei jugend@jdav-dortmund.
de. Die Wahl findet auf der Jugendvollversammlung am 
22.4.2023 statt.

Stellv. Jugendreferent*in JDAV (m/w/d)
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Neuhoff Hausgeräte und Küchen 
GmbH & Co. KG 

Märkische Str. 212, 44141 Dortmund 

www.neuhoff.com 
 
Filialen 

Mengeder Str. 724, 44359 Dortmund 

Sonnenstr. 9, 58239 Schwerte 

Ihr Fachmarkt für Hausgeräte & Küchen in Dortmund

Hausgeräte und Küchen von

Nach Hause 

kommen und 

wohlfühlen. 

Für den Rest 
sorgen wir.

Dieser Gutschein berechtigt zum reduzierten Einkauf in einer der Neuhoff Filialen. 

Die 10 % gelten einmalig auf den gesamten Einkauf und werden bei Vorlage direkt an 

der Kasse in Abzug gebracht. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Verantwortlich 

ist die NEUHOFF Hausgeräte und Küchen GmbH & Co.KG, Märkische Str. 212, 

44141 Dortmund, Tel. 0231/941185-0, info@neuhoff-dortmund.de, www.neuhoff.com

10 %auf das gesamte Warensortiment, 

außer auf Aktionen und Sonderpreise.

GUTSCHEIN



Neuhoff Hausgeräte und Küchen 
GmbH & Co. KG

www.neuhoff.com 
 
Filialen

Für den Rest 
sorgen wir.

10 %
GUTSCHEIN

Ran an den Sucher!

Egal ob Handy oder Profikamera.
Wir suchen tolle Motive von deinen DAV-Touren.
Was sind deine Lieblingsmomente, welche emotional highlights 
möchtest du mit uns teilen.
Mitmachen und gewinnen.
Wir freuen uns auf dein Foto!

Ganz einfach zusammen mit den unterschriebenen 
Teilnahmebedingungen bis zum 30.11.2023 an redaktion@dav-
dortmund.de senden.

Teilnahmebedingungen unter www.dav-dortmund.de/fotocontest

Fotocontest

19



Fotocontest: Die Gewiner

Platz 1: Sabine Kulik

Vom 01.09.2022, Schnalstal.
Auf dem Weg zur "Schönen Aussicht".

Platz 2: Frank Kubacki

Blick vom Neunerköpfle auf den Einstein, 
Sonnenaufgang am 4.1.23, um 7.50 Uhr in den 
Tannheimer Alpen. "Grüne" 2000er im Januar 
dokumentieren den Klimawandel. 

Platz 3: Sabine Kulik

Vom 29.08.2022, Schnalstal.
Auf dem Weg zum Finailhof. 
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Der Alpenverein Dortmund bedankt sich auch dieses Jahr 
für die jährliche Geld-Zuwendung von SportScheck. Die 
Sektion hat ein Partnerprogramm mit dem Sportartikelaus-
rüster, der im Zentrum von Dortmund am Alten Markt eine 
große Filiale betreibt. SportScheck ist als Multichannel-Un-
ternehmen mit 34 Filialen in ganz Deutschland vertreten. 
Neben dem breiten Angebot an Sportartikeln und Kleidung 
stehen auch Services wie Laufbandanalyse, Ski- und Wan-
derschuhanpassung zur Verfügung. 

Alle Sektionsmitglieder können im kostenfreien Vorteils-
programm von SportScheck Geld sparen. Unsere Sektion 
erhält zusätzlich eine Zuwendung von 3% auf den gesamten 
Jahresumsatz aller ihrer im Programm registrierten Mitglie-
der. Meldet euch bei eurem nächsten Einkauf an und nutzt 
den Preisvorteil. Ihr erhaltet dann 10% Preisnachlass auf 
euren Einkauf (online wie auch in den Filialen) sowie 30% 
Nachlass auf alle Filialservices und das Testequipment.

Die SportScheck Zuwendungen helfen uns bei der Finanzie-
rung unserer Jugendarbeit und vielen anderen Vereinsak-
tivitäten. 

In den letzten Jahren hat der JDAV an zwei Wettbewerben 
(„Scheine für Vereine“ und das „Sparda-Leuchtfeuer“) teil-
genommen. Bei einigen Wettbewerben haben wir auch die 
DAV-Mitglieder gebeten mitzuhelfen. Ein Dank an alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins, die mit dabei waren.

REWE-Aktion „Scheine für Vereine“

Bei der REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ haben wir eini-
ges an Sport- und Spiel-Material gewonnen. 
Ablauf der Aktion:
Wenn man bei REWE einkauft, kann man an der Kasse Ver-
einsscheine erhalten. Die Anzahl der Scheine hängt vom 
zu bezahlenden Einkauf ab. Diese Vereinsscheine können 
dann einem angemeldeten Amateurverein zugeordnet wer-
den. Die Sportvereine erhalten dann die Vereinsscheine für 
Gratisprämien.
Wir haben unsere Vereinsscheine in eine Dartscheibe und 
kleine Fußballtore (sind in Bruchhausen), Bälle, Springseile, 
Sporttaschen und viele andere Dinge eingetauscht.
Diese REWE -Aktion findet fast jedes Jahr statt.

Sparda-Leuchtfeuer 

Dieser Wettbewerb wird von der Sparda Bank West e.V. aus-
geschrieben. Beim Sparda-Leuchtfeuer haben wir bei drei 
Ausschreibungen Geld (für unseren Kletterturm, Jugend-
arbeit, usw.) für unsere Sektion gewonnen. 
Der spannendste Wettbewerb für unsere Sektion war im 
Herbst 2022.

Unsere Sektion hat 2500 Euro gewonnen!!!!

Ihr seid der absolute Hammer. Wochenland dümpelten wir 
in den unteren Plätzen und haben schon nicht mehr ge-
glaubt … und dann holt ihr mit Euren Stimmen in den letz-
ten Stunden noch mal die Top 40 raus, und somit 2500 Euro, 
u.a. für die Sanierung des Kletterturms! Danke an alle die 
mitgemacht und fleißig geteilt habt. Team work makes the 
dream work.

Eine Bitte an alle Mitglieder unserer Sektion

Wir sind ein großer Verein und haben viele Augen. 

Es wäre schön, wenn ihr einen weiteren Wettbewerb findet 
und uns darüber informieren würdet. Schickt dann bitte 
eine Mail an christiane.johanndrees@dav-dortmund.de 

Helft auch in diesem Jahr wieder fleißig mit! Nur gemein-
sam sind wir stark! 

Mit SportScheck Dortmund 
gemeinsam stark für unsere 
Vereinsarbeit 

Teilnahme an Wettbewerben
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Aber warum eine App, wenn unsere Sektion doch schon 
eine Website hat, werdet ihr mich fragen. 

Eine VereinsApp dient als zeitgemäßer Kommunikationska-
nal in einem Verein. 
Sie ermöglicht einen unkomplizierten Kontakt und stellt 
unseren Mitgliedern die Inhalte zur Verfügung, die wirklich 
relevant sind - und das jederzeit und überall. 

Eine App ist speziell für die Verwendung mit unseren Smart-
phones konzipiert. Es ist daher einfacher mit dieser Anwen-
dung nach Informationen zu suchen, als mit dem Smart-
phone auf unserer Website zu navigieren. 

Die App zentralisiert die Kommunikationswege und ermög-
licht einen DSGVO-konformen Austausch im Verein! Mittels 
Chat- und News-Modulen sowie Bildern und schwarzem 
Brett können Mitglieder, Trainer, Vorstand und weitere In-
teressierte miteinander interagieren. 

Push-Nachrichten sorgen dabei für Echtzeit-Kommunika-
tion. Sie können selbst aussuchen über welche Nachrichten 
Sie informiert sein wollen.  
Dank der App können Sie jedes Mal informiert werden, 
wenn eine neue Tour, ein neuer Kurs oder eine Aktivität 
einer Gruppe vorgeschlagen wird. Sie können sich zum Bei-
spiel für eine Wanderung oder für einen Vortrag anmelden. 
Bei einer Änderung oder beispielsweise einer Stornierung 
werden Sie direkt informiert. 

Sie haben die Möglichkeit darüber informiert zu werden, 
was Sie wirklich interessiert! Möchten Sie nur über be-
stimmte Sportarten wie Klettern, Wandern, Skifahren infor-
miert werden? Kein Problem.  

Die App finden Sie zum Download im Apple Store sowie im 
Google Playstore unter „DAV Dortmund“ oder scannen Sie 
einfach den folgenden QR-Code: 

Wir haben ein Erklärvideo für Sie vorbereitet, das Schritt für 
Schritt zeigt, wie man die App installiert und benutzt: 

www.dav-dortmund.de

Zusätzlich bieten wir Hilfe bei der Installation und der Nut-
zung der App an zwei oder drei Terminen in unserem neuen 
Base Camp an. 

Bei Fragen wenden Sie sich an 
vereinsapp@dav-dortmund.de

Übrigens: Die App ist kostenlos. 

SektionsApp: Unser neues Kommunikations- und Informationstool 

Seit einigen Wochen hat unsere Sektion Dortmund eine eigene Smartphone-App. 
Dieses neue Tool wird es allen unseren Mitgliedern ermöglichen, Informationen einfacher und inter-
aktiver mit dem Smartphone zu erhalten. 
Keine Sorge, die Installation und Verwendung ist sehr einfach und für jeden zugänglich, unabhängig 
von Alter oder digitalem Wissen. 
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Gut vorbereitet beim Wandern, Radfahren oder auf Ski- 
und Schneeschuhtouren in den Bergen  

Grüße aus dem Sektionssport

Wandern ist eine Aktivität, die unseren Körper fit halten kann und von großer Beliebtheit ist. Sie 
basiert auf einfachem Gehen, was jede Person generell schon mitbringt und somit auch sofort an-
wenden kann. Dabei verändert sich allerdings die körperliche Beanspruchung je nach Gelände, Län-
ge der Tour oder auch Höhenlage deutlich. Neben einer guten Fitness rückt auch die materielle 
Ausstattung in den Fokus. In dieser Handreichung haben wir euch grundsätzliche Tipps zur Vorbe-
reitung zusammengestellt: 

Körperliche Vorbereitung 
Beim Wandern werden vor allem Fuß-, Knie- und Hüftgelen-
ke beansprucht.  
Hinzu kommt möglicherweise durch das Tragen eines mehr 
oder weniger schweren Rucksackes auch eine höhere Be-
lastung auf die Wirbelsäule und Schultern. Daher sollten 
vor allem Bein- und Ru mpfmuskulatur ausreichend 
kräftig sein, die oben beschriebenen Gelenke stabil zu hal-
ten. Zudem braucht es für ausgedehnte Touren eine gute 
Ausdauer, um die Leistung auch über einen längeren Zeit-
raum aufrecht zu erhalten und das Herz-Kreislauf-System 
nicht zu überfordern. 

Regelmäßiges Fitnesstraining im Sportverein 
Wer nicht regelmäßig beim Sport ist und zu einer längeren 
Wanderung oder auch Tour aufbrechen will, sollte mindes-
tens 3 Monate vorher regelmäßig ein Fitnesstraining ab-
solvieren. Dabei sollten verschiedene Kräftigungs- und Be-
weglichkeitsübungen nicht fehlen und auch die Ausdauer 
gefördert werden. In den zahlreichen Fitnessangeboten der 
Dortmunder Sportvereine wird genau darauf der Schwer-
punkt gelegt: Aufbau und Erhalt der Grundkondition!!  
Egal ob Radfahrer, Wanderer oder auch Skifahrer, die Ba-
sis einer guten Kondition bilden athletische Übungen für 
den ganzen Körper. Dafür ist kein Hoch-Leistungstraining 
notwendig, sondern ein regelmäßiges leichtanstrengen-
des Gymnastikprogramm. Die Weltgesundheitsorganisation 
empfiehlt für die Aufrechterhaltung der Gesundheit soll-
ten Erwachsene an 2 oder mehr Tagen der Woche muskel-
kräftigende Übungen durchführen, bei denen alle großen 
Muskelgruppen berücksichtigt werden und mindestens 150 
bis 300 Minuten (also 2 ½ bis 5 Stunden) pro Woche zu-
sammenkommen. Zusätzlich sollen ausdauerorientierte 
Bewegungen mit mittlerer Intensität (leicht erhöhter Atem) 
praktiziert werden. 

Tourenplanung – Beratung und Informationen  
Ein gute Tourenplanung bringt zusätzliche Sicherheit. Der 
Deutsche Alpenverein (DAV) - Sektion Dortmund bietet eine 
gut sortierte Bücherausleihe mit Tourenbeschreibungen 
und auch entsprechenden Wanderkarten.  Diese Ausleihe 
ist für Mitglieder im Deutschen Alpenverein kostenlos und 
kann zu den Geschäftszeiten des DAV vorgenommen wer-
den.  Dort können bei speziellen Fragen auch Kontakte zu 
den Fachübungsleitern vermittelt werden. 
Ebenso empfehlen wir sich beim Kauf neuer Sportausrüs-
tung unbedingt an einen Experten, also an ein Sportfach-
geschäft mit Schwerpunkt Bergsport zu wenden.  

Unterwegs und gut betreut mit dem DAV-Dortmund 
Geführte Radtouren, Mountainbike-Touren im Dortmunder 
Süden, Wandern in der Region, Klettern am Felsen, Berg-

touren in den Alpen (Skitouren, Hochtouren, Klettern..) und 
einige weitere Angebote sind zu finden auf  
den Internetseiten des DAV-Dortmund unter 
www.dav-dortmund.de/

Fitnessangebote der Dortmunder Sportvereine und in 
unserer Sektion 
Über die Vereinsdatenbank beim StadtSportBund Dort-
mund e.V. kann nach bestimmten Sportarten, in Stadtteilen 
oder für bestimmte Altersgruppen zu den Sportangeboten 
der Dortmunder Vereine gesucht werden.  
Das kostenlose Angebot für die Sektionsmitglieder findet 
immer montags von 20.30 -21.30 Uhr in der Victor-Toyka-Str. 
und mittwochs von 18.45 -19.45 Uhr an der Lissaboner Allee 
statt.  
Informieren könnt ihr euch bei Iris Peters: 
iris.peters74@web.de. 

Hier schon mal ein kleiner Vorgeschmack:
1. Kniebeuge
Wofür? 
Alltagsnahe kräftigende Bewegung, die die gesamte Beinmuskulatur trai-
niert, vor allem das Kniegelenk (Streckung und Beugung) stabilisiert.
Ausführung: 
Hüftbreiter aufrechter Stand, Po nach hinten bis ca. 90 Grad Beugung im 
Kniegelenk absenken, Rumpf stabil -  Knie und Hüfte in die Ausgangsposi-
tion wieder strecken; 2-3 x 15 Wiederholungen je Übung.

2. Plank/Liegestütz
Wofür? 
Stabilisierung der Rumpfmuskulatur (aufrechte Haltung) und zur Kräftigung 
der Muskulatur der Wirbelsäule.
Ausführung: 
Unterarmstütz, Ellenbogen unter Schultern, gestreckte Hüfte, Rücken und 
Beine, Zehenstand.  20-30 Sekunden halten oder im Wechsel ein Bein ge-
streckt anheben oder seitlich anhocken.

Dehnung der Beinmuskulatur für eine ausgeglichene und geschmeidige 
Muskulatur. Die Dehnposition langsam einnehmen und 20-30 Sekunden 
halten. 
Achtung: Gleichmäßig atmen! Gegebenenfalls Seitenwechsel! Bei Schmer-
zen oder Atemnot Übung sofort abbrechen und einen Arzt aufsuchen!!!    
Illustration Übungen: Iris Peters, Dipl. Sportlehrerin       

DORTMUND

SEKTIONSSPORT
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Boulderwelt Dortmund

Brennaborstraße 10

44149 Dortmund

www.boulderwelt-dortmund.de

Mo/Mi/Fr 10 – 23 Uhr

Di/Do 7 – 23 Uhr

Sa/So/Feiertag 8 – 23 Uhr

            @boulderweltdortmund
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Ausblick in die Saison 2023
Team Dortmund Wettkampfklettern

Entwicklung des Team Dortmund

Die Wettkampfgruppe startet mit 9 Kids (7-12 Jahre) und 12 
Jugendlichen (13-18) in die neue Saison und wir fühlen uns 
stärker denn je! Zusätzlich formiert sich unter unserer Trai-
nerin Morlinn eine Ü18-Wettkampfgruppe, welche mit einer 
perspektivischen U8-Gruppe, das Angebot im Wettkampf-
klettern der Sektion erweitert. 

Nachwuchskader - Landeskader – Team NRW

Die konsistente Arbeit an individuell gesetzten Zielen unse-
rer Athlet:innen zahlt sich aus. Gleich sechs unserer Klet-
terer*innen erhalten 2023 aufgrund ihrer herausragenden 
Leistungen bei den Wettkämpfen des vergangenen Jahres 
den Status Team NRW bzw. Landeskader. Sie erfahren durch 
den Landesverband zusätzliche Förderung sowie die Opti-
on auf den Deutschen Jugendcups (DJC) um den Titel Deut-
sche*r Jugendmeister*in zu kämpfen. 

Dabei zeigt sich das Team Dortmund stark in jeder Alters-
klasse. Von der D-Jugend bis zu den Junioren stellen wir je 
Altersklasse mindestens eine*n Athlet*in mit Kaderstatus.
Eine überaus besondere Leistung ist dabei unserer Athletin 
Finja gelungen, die in der kommenden Saison mit dem Sta-
tus NK2 (Bundes-Nachwuchskader 2), die Chance hat, Na-
tionalkaderluft zu schnuppern und sich für internationale 
Wettkämpfe zu qualifizieren. 

Auch unsere Athlet:innen ohne Kaderstatus entwickeln sich 
und ihre Kletter-Skills in bemerkenswertem Ausmaß und 
zeigen, was mit forderndem, konstantem und nicht zuletzt 
motivierendem Training alles möglich ist.

Coachingteam

2023 werden wir unsere Arbeit weiterführen und die Quali-
tät des Trainings auf einem hohen Niveau halten. Wir freu-
en uns, dass mit Hannah und Leon zwei erfahrene Klette-
rer*innen und Coaches das Team um Flo, Jenny, Nataly und 
Kai verstärken werden. Weiterhin wird Flo der Beauftragte 
Leistungssport im Referat Klettern.  Durch seine langjährige 
Trainertätigkeit in der Gruppe kennt Flo das Team und des-
sen Strukturen bereits und wird diese Aufgabe nahtlos wei-
terführen und als ausgebildeter Trainer C Leistungssport 
seine eigenen Akzente setzen.   

Ziele

Unser Ziel hat das Coachingteam klar vor Augen. Wir wol-
len das Wettkampfklettern in Dortmund voranbringen. Kern 
unserer Arbeit ist und bleibt das Training und die Beglei-
tung unserer Kids und Jugendlichen. Dabei geht es auch um 
die „Förderung der Persönlichkeitsbildung des jungen Men-
schen“, wie es in den Grundsätzen des JDAV beschrieben ist.
Auch im nächsten Jahr werden wir die Kommunikation und 
Kooperation mit dem Landesverband beibehalten. Sehn-
süchtig erwarten und hoffen wir auf den Bau eines Sek-

tionszentrums und Kletterhalle. Mit dieser haben wir sehr 
konkrete Chancen einen Landesstützpunkt Sportklettern in 
Dortmund zu etablieren. 

Wettkämpfe

Doch „entscheidend ist auf'm Platz“ - bzw. an der Wand. 
2023 werden wir voraussichtlich die meisten Wettkämpfe 
seit Gründung der Gruppe bestreiten. Augenmerk liegt da-
bei hauptsächlich auf den Kids-Cups, den Landesmeister-
schaften und den Deutschen Jugendcups. Die Termine der 
insgesamt 18 Wettkämpfe sind online unter www.sportklet-
tern.nrw einzusehen. Saisonauftakt für die Jugend wird die 
Hessische Landesmeisterschaft im Bouldern in Kelkheim 
am 04./05. Februar sein. In einer Wettkampf-Simulation 
eine Woche zuvor werden wir sehen, ob sich das Winter-
training ausgezahlt hat. Die Kids starten mit dem ersten 
Kids-Cup der Saison am 18. März in der Bergstation Hilden. 

In den Herbstferien steht ein weiteres Novum an. Zum ers-
ten Mal wird es ein Trainingslager für unsere Jugend im 
französischen Boulderparadies Fontainebleau geben. Allez, 
allez Team Dortmund!

Mit Spaß zum Erfolg – unsere Jugendgruppe beim Wettkampf in Düsseldorf

l.: Aaron F. springt auf den 1. Platz bei der NRW-Landesmeisterschaft; r.: Nicht alles so 
ernst nehmen – unsere Kids beim Kids-Cup in Köln-Chorweiler

Team Dortmund gleich doppelt auf dem Treppchen in 
der Gesamtwertung der Kids
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Bilanz ziehen – Mitziehen 
Klimaschutz - Ein Beitrag von Alexandro Kleine

Im Sektionsheft des vergangenen Jahres schrieb Andrea über den Patienten Erde. Doch sind wir 
womöglich selbst die Patienten, die mit Verstand und Tatkraft zur Gesundung beitragen müssen? 
Darum geht es hier. 

Unser Abdruck
Wir im Alpenverein lieben Berge und Natur. Wir hinterlassen 
mit Füßen, Rädern und Skiern einen möglichst geringen Ab-
druck. Wir wissen, wie wir uns verantwortungsvoll verhalten 
können. Doch für eine Autofahrt in die Alpen drücken wir an 
die 250 kg Klimagase in die Atmosphäre. Für eine Gruppen-
übernachtung in der Sauerlandhütte steigen 150 kg auf. 

Auch das wohlverdiente Schnitzel auf einer Berghütte hat 
seinen Rucksack auf. Mit Futteranbau, Mast und Verarbei-
tung kommt das fünffache des Schnitzelgewichts an Klima-
gasen hinzu. Und zugegeben, das Papier des Sektionsheftes 
in Deiner Hand verursacht so viel klimawirksame Emissio-
nen wie es wiegt. Das alles mit Ingenieursdaumen gerech-
net; später im Text werde ich es Dir noch griffiger darstellen.

Bundesweite Verpflichtung
Der DAV nimmt sich selbst umfassend in die Pflicht. Die 
Bundesversammlung hat 2019 beschlossen, bis 2030 klima-
neutral zu sein. Die Versammlung 2021 legte zudem fest, 
dass eine Emissionsbilanz zum Einsatz kommt. So soll ab 
2022 jede Sektion in Deutschland eine Emissionsbilanz er-
stellen. Darin sind alle von der jeweiligen Sektion verur-
sachten Treibhausgase erfasst. 

Alle CO₂-Emissionen und fünf weitere klimawirksame Gase, 
für die eine Sektion direkt oder indirekt verantwortlich ist, 
sind umfänglich relevant. Dies reicht von der Geschäfts-
stelle über Touren und Treffen bis hin zu unseren Hütten. 
Dazu fragen wir vom Bilanzierungsteam Daten ab, bereiten 
sie auf und bündeln die Werte in der Emissionsbilanz. Die 
große Frage wird zunächst sein „wir groß ist die Gesamt-
summe X ?“. Diesen Wert gilt es dann in den nächsten Jah-
ren zu senken: bestenfalls können wir die Entstehung von 
Klimagasen vermeiden, z.B. auf einen Kurztrip verzichten. 
Wenn nicht, dann sollten wir die Emissionen zumindest ver-
mindern, etwa durch eine Bahn- statt Autofahrt.

Bis 2030 setzen wir Dinge um, die in unserer Macht stehen. 
Eine Erste Hilfe wird schon jetzt ein Selbstverzicht auf Kurz-
streckenflüge sein, denn nach München fahren auch Züge. 
Und Ökostrom ist für alle Objekte mühelos möglich. Das, 
was dann 2030 sozusagen „chronisch“ nicht mehr zu ver-
meiden oder vermindern ist, muss dann mit Kompensati-
onsmaßnahmen neutral gestellt werden.

Unser Vorgehen
Erstens, lasst uns die Emissionsbilanz auf der nächsten 
Mitgliederversammlung offen und unverstellt aufnehmen: 
wo liegen die größten Verursacher in unserem Verantwor-

tungsbereich? Ist es die Mobilität, der Gebäudebetrieb oder 
doch etwas ganz anderes? 

Zweitens, wir fokussieren die wesentlichen Ziele, das was 
wir realistisch und zuversichtlich erreichen können. 
Drittens, die Ideen zur Umsetzung werden sprudeln – ich 
bin mir sicher! Wir zusammen werden für einen sinnigen 
Umsetzungsplan sammeln.

Schließlich werden wir tatkräftig die prioritären und auch 
die unterstützenden Maßnahmen tatkräftig umsetzen. Noch 
haben wir die Zeit; überstürzen wir es nicht aber warten 
auch nicht zu lange. 

Klima-Budget als Anreiz
Bis jetzt mag es wohlfeil klingen. Wo aber bleibt der durch-
greifende Anreiz? Es wird der Sektion an den Geldbeutel ge-
hen! Für jede Tonne Klimagas wird unsere Sektion 90 Euro 
in ein gesondertes Budget überführen müssen - das werden 
viele tausend Euro sein. Schon der Preis ist eine Hausnum-
mer, vielfach höher als Regierungen und Unternehmen ihn 
ansetzen. Dem nicht genug, er wird 2025 auf 140 Euro die 
Tonne steigen – das steht für einen ambitionierten Ansatz.
Übertragen auf die Beispiele vom Anfang: eine Autofahrt 
in die Alpen zieht 22€ nach sich, der Gruppenaufenthalt in 
Bruchhausen kommt auf fast 14€ und das Schnitzel hätte 
ein Klima-Trinkgeld von bald 15 ct verdient. Schwein ge-
habt, denn beim Kalbschnitzel darf der Obulus auch gerne 
bei 50 ct liegen. Letztlich, das Papier des Sektionsheftes 
schlägt mit etwa 100€ für die Gesamtauflage zu Buche.

All die großen und kleinen Beiträge fließen ins jährlich 
neu zu berechnende Klima-Budget ein, um unsere eigenen 
Maßnahmen der Sektion zu finanzieren. So schaffen wir es, 
unsere Zahl X weiter zu reduzieren. Als erstes Zwischenziel 
gilt es, im Jahr 2026 dreißig Prozent gegenüber 2022 einzu-
sparen. 

Lasst uns das Budget in den nächsten Jahren effektiv ein-
setzen, denn ab 2030 werden die nicht mehr reduzierbaren 
chronischen Emissionen neutralisiert. Das heißt dann für 
unsere Sektion, dass Gelder in Kompensationsmaßnahmen 
abfließen werden. 

Auf der nächsten Mitgliederversammlung wird die Zahl 
X und ihre Zusammensetzung gelüftet. Ich bin schon ge-
spannt auf die Reaktionen. Anschließend gilt: Start frei für 
unsere Ideen und unser Umsetzungsprogramm! 

26

U
n

s
e
re

 S
e
k
ti

o
n



Schritte zur Emissionsbilanz 

1. Herausforderung angenommen 
Seit über 25 Jahren begleite ich ähnlich gelagerte Umsetzungen in Wirtschaft und Politik. 
„Also ein prima Thema für mich", dachte ich mir und sagte Anfang 2022 zu.  

2. Arbeitsstart 
Zugang zu Infos bekommen, E-Mail-Adresse erhalten, erstes Gespräch mit dem Vorstand. 
Toll: Saskia ist mit an Bord – danke für die Unterstützung! 

3. Erkunden 
Anforderungen des Bundesverbandes sichten, erste Ideen für eine Umsetzung entwi-
ckeln. Ja, es wird eine Umsetzung zusammen mit den Engagierten der Sektion! 

4. Austausch 
Wir erkunden die Lage bei Touren- und Gruppenleitern, informieren und sammeln Rück-
meldungen auf zwei Dialogveranstaltungen. Der Fokus liegt auf An- und Abreisen. 

5. Einsammeln 
Wir starten Abfragen bei den Touren- und Gruppenleitern. Manches Hindernis lässt sich 
mit „einfach grob abschätzen“ ausräumen. Danke an Euch für die Daten! 

6. Offenbarung 
Das Bilanzierungstool aus München ist erst teilweise nutzbar. Also selbst in Excel die 
Glaskugel streicheln mit dem Ergebnis: Prioritätenwechsel! Also kritisch hinterfragen 
und Fokus weg von der Mobilität. 

7. Zusammenwerfen 
Weitere Daten anfordern, Excel füllen, number crunching, fachlich unterfüttern, fehlen-
des hochrechnen. Im Dezember 2022 bin ich genau hier.  

8. Auswertung & Präsentation 
Lasst Euch überraschen!  












































































